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Vgl. Bundestag 15/2912; Bundestag 15/2762; Bundestag 14/1773; Quartalsberichte der 
Bundesregierung: 3/2005; 4/2005; 2/2006; 3/2006; 4/2006; 1/2007; 2/2007; 3/2007; 4/2007; 1/2008; 
2/2008; 3/2008; 4/2008; 1/2009; 2/2009; 3/2009; abweichende Zahlen in Bundestag 15/2912; 
Bundestag 14/5402 
 
Anmerkungen: 
1) Es liegen nur die Zahlen aus dem dritten und vierten Quartalsbericht 2005 vor. Bei der Summierung 
der Kosten der Ressorts der BReg ohne BPA werden 10 000 Euro zu wenig angegeben. Für das BPA 
werden auf der übergeordneten Website 1 370 827 Euro mehr angegeben als in dem detaillierten Excel-
Dokument der Quartalsberichte, für die Ministerien werden 1 518 991 Euro in dem Excel-Dokument 
mehr angegeben als auf der übergeordneten Website. 
2) Es liegen nur die Zahlen aus dem zweiten, dritten und vierten Quartalsbericht 2006 vor. Bei der 
Summierung der Kosten aus den einzelnen Ressorts werden 300 000 Euro zu wenig angegeben. Die 
Angaben für die Ausgaben für Öffentlichkeitsarbeit in der detaillierten Excel-Tabelle der Quartalsberich-
te und auf der übergeordneten Website der Bundesregierung divergieren stark: Für das BPA werden im 
Excel Dokument 8 482 999 Euro weniger angegeben, für die Ressorts der Bundesregierung 2 329 342 
Euro mehr als auf der Website. 
3) In den Quartalsberichten 2007 werden die Summen und Maßnahmen der Ressorts getrennt 
angegeben, d.h. es wurden nur noch die summierten Kosten für alle dargestellten Maßnahmen der 
Öffentlichkeitsarbeit genannt. Die Gesamtsummierung der Kosten weicht zudem in dem zweiten 
Quartalsbericht um mehr als eine Million Euro von einer Summierung der angegebenen einzelnen 
Zahlen ab. 
4) Für das erste Quartal 2008 liegen für das BMF nur die Angaben zu den Maßnahmen, aber nicht zu 
den Kosten vor. 
5) Sondermittel für EU-Erweiterung; Wahl zum Europäischen Parlament 
6) Übergang der Zuständigkeit für die politische Öffentlichkeitsarbeit Ausland vom BPA (Einzelplan 04) 
in den Geschäftsbereich des AA (Einzelplan 05), Organisationserlass 22. Oktober 2002. 
7) Die Erhöhung der Mittel des BMF erfolgt wegen der Übertragung der Zuständigkeit für die Bekämp-
fung der Schwarzarbeit und illegalen Beschäftigung von der Bundesagentur für Arbeit auf den Zoll und 
der damit verbundenen Erweiterung des Aufgabenbereichs. Diese Aufgabe zog ein kommunikatives 
Sonderprogramm nach sich, mit dem die Auffassung von Schwarzarbeit als Kavaliersdelikt verändert 
worden sollte (vgl. Bundestag 15/2637: 8) 
8) davon 15 000 000 Euro (2003) und 14 000 000 Euro (2004) für die kommunikative Begleitung und 
Evaluation wirtschafts- und arbeitsmarktpolitischer Vorhaben. „Entsprechend der Zweckbestimmung 
handelt es sich um Vorhaben aus dem Zuständigkeitsbereich des BMWA, die in den Erläuterungen des 
Titels näher bezeichnet sind. Deshalb waren die entsprechenden Mittel auch im Einzelplan des BMWA 
und nicht beim BPA zu veranschlagen. Der Deutsche Bundestag hat am 19. November 2003 dem 
Antrag der Fraktionen SPD, CDU/CSU, Bündnis 90/Die Grünen und FDP vom 18. Dezember 2003 
(Bundestag 15/2264) zugestimmt, dass die Wahrnehmung von Aufgaben bei der Zusammenführung von 
Arbeitslosenhilfe und Sozialhilfe für Erwerbsfähige durch kommunale Träger durch das BMWA zu 
evaluieren ist. Das BMWA hat unter Einbeziehung der zuständigen obersten Landesbehörden dem 
Deutschen Bundestag bis Ende 2008 einen Bericht über die Auswirkungen und Erfahrungen mit den 
beiden Organisationsmodellen, die das Zweite Buch Sozialgesetzbuch (SGB II) vorsieht, vorzulegen“ 
(ebd.: 8) 
9) Sonderprogramm Hartz-Konzept und Mittelstandsoffensive (2004–2006) 
10) „Zur Funktion 013 gehören nach dem Funktionenplan: Nachrichten und Informationen für Zwecke 
der politischen Führung, Förderung des deutschen Nachrichtenwesens im In- und Ausland, 
Öffentlichkeitsarbeit, z. B. Unterrichtung der Bevölkerung über wirtschaftspolitische Fragen, steuerliche 
Maßnahmen, Angelegenheiten der Gesundheitspolitik, Verkehrspolitik etc. durch Presse, Rundfunk, 
Fernsehen und sonstige Publikationsmittel“ (Bundestag 15/2912: 7) 



 

11) Von Fragesteller (Fraktion der CDU/CSU) und Bundesregierung werden unterschiedliche Zahlen 
genannt: Die Fraktion der CDU/CSU gibt eine Steigerung der Ausgaben für Öffentlichkeitsarbeit im 
Bundeshaushaltsplan auf 97 688 000 Euro an. 
12) SOLL-Werte werden nur angegeben, wenn sie sich von den IST-Werten unterscheiden. 
13) Folgende Einzelpläne werden nicht aufgeführt: Bundespräsident und Bundespräsidialamt; Deutscher 
Bundestag; Bundesrat; Bundesministerium für Raumordnung, Bauwesen und Sozialordnung (bis 1998); 
Bundesverfassungsgericht 
14) Nach Angaben des Presssprechers des BMGs in der 16. Legislaturperiode, Klaus Vater, stehen dem 
BMG ein Haushalt von 9 500 000 Euro für Öffentlichkeitsarbeit zur Verfügung (vgl. Vater im Gespräch 
mit Feuß 2008b: 36). 
15) Die dunkler markierten Bereiche liegen nach den parlamentarischen Anfragen oder Antworten über 
dem angegebenem Budget 
16) Die Zahlen in Bundestag 14/5402 sind eher niedriger. Genannte werden in Zweifelsfällen die Zahlen 
aus der jünger datierten Bundestag 15/2912; für die Soll-Zahlen 1999 gilt die Bundestag 14/1773. 
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